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164.Beilage zue Karlsruher Zeitung Nr .

Freitag , den 20 . Juni 1845 .

)S7S2 6) Karlsruhe . So eben hat die Presse

rlaffr" :
Beyfe , A . W . , Beiträge zum praktischen

Eisenbahnbau , I . , H . , HI . Bd . mit 2 Atlas .
29 fl . ( nun vollständig ).

China und das Evangelium Drei Vor¬
träge über die evangelische Mission in China
von B . v. Watteville . Aus dem Franz .
15 kr.

Gauffen , die Juden und die Hoffnung ihrer
baldigen Wiederherstellung vermittelst des Evan¬

geliums . AuS dem Franz . Vierte Auflage .
6 kr.

Hoffinger , Sammlung badischer Baugesetze. 3.
Lsg . (nun komplet) 1 fl . 30 kr. Die 3 Lfgn .
zusammen 4 fl. 30 kr.

Karlsruhe , 12 . Juni 1845 .

, _ C . Macklot .
>8 773 .61 Heidelberg .

Reisegelegenheit .
Vom 15 . dieses Monats fährt jeden

Morgen früh ein OmniduS von Heidelberg über Sins¬

heim , Gemmingen , Brackenhcim nach Sinkt -

gart in 12 Stunden . Ebenso fährt jeden Morgen ein

Omnibus den gleichen Weg von Stnttgait » ach

Heidelberg in 12 Stunden . Der Preis für die Person
ist 3 ff . 38 kr . und die Zwischenstationsfahrten
Werden per Stunde zu 10 kr. berechnet .

Die Abfahrt ist in Heidelberg vom Ritter und in

Stuttgart vom Kurfürsten .
Die Gesellschaft .

- - - (8 846 . 2) 4VivUIiNA » Il » usen .

Bier - und ein Malzkeller , wovon einer gewölbt ist . Eine
große besonders stehende Scheuer , nebst Futtergang und
Stallung für sieben Stück Rindvieh und vier Pferde , zwei
daran stoßende Gaststallungen für 24 Pferde , vornen daran
bestndet sich ein geräumiger Gemüskeller , worauf sich ein
Zimmer für Dienstboten befindet , große Bühnen zur Aufbe -
wrhiung für Heu und Siroh . Eine gut eingerichtete , be¬
sonder « stehende Bierbrauerei mit einem Kessel von 680
Maas Gehalt , zwei Kühlschiffe , eineMaischbütte , ein steinernes
Weichdeti , eine erst voriges Jahr neu eingerichtete drahtene
Malzdarre mit Rohr , geräumige Speicher zum Aufbewahren
der Früchte . Am Brauhaus fließt der GewerbSbach vorbei , ^
und ans der andern Seite des Bachs ist ein besonders stehen¬
des , von Stein erbautes Waschhaus mit zwei Waschkeffeln .
Ferner eine große Chaisenremise , woraus sich ein « große
Waschbühne befindet und auch zu», Abschwälken des Malzes
benutzt wird . Zwischen der Remise und Stallungen be -
findei sich »er Duugplatz , und aus der andern Seite zwischen
der Neniiie und der Bierbrauerei ein Hühnerhof , worin
sich zwei Hühnerställe befinden . Sämmtüche Gebäulichkeiten
werde » durch zwei Hofrhore geschloffen. Ferner zwei ganz nahe
am Hans liegende gewölbte Keller , im größer » können 1000
Oehnile Wern eingelegt werden , und der kleinere wird als
Bier - uns auch als Malzkellcr , benäht . Auf den Kellern be¬
finde ! sich eine Wohnung mit drei Zimmern , eine Küche und
erne Kummer , nebst geräumigen Bühnen . An den Kellern
ist eine Sommerwirthschafr mit Kegelbahn . Ein nicht
weit von der Stadt gelegener Felsenkellec von 130 Schuh
Länge 16 Breiie , wo füglich 1560 Oehmlc Lagerbier ausbe -
wayrt werden können .

Die Zahlungsbedingungen können für den Steigerer sehr
günstig gestellt werden .

Der Tag der Steigerung ist auf
Montag , den 7 . Juli 1845 ,

Morgens 10 Uhr ,
im Hause selbst festgesetzt , wozu die Liebhaber eingeladen
werbe » .

Z -ll am Hammersbach , den 11 . Juni 1845 .
Lechleitner ,

3 . L . LcsxLioiiir , Odimisto , a^rrnt ckiriAe los travaux
edimiques ckan« le » Premiers etablissemens de Ikrance ,
LelAiquo et ckKIlein »Kiie , se clrarxe cke I» construction
ck'apparesis dlimiguss manulseturiers . 1 . cliawbres en ploinb
pour Ir» krrbricrrtro» cke I'ucicke sulkurique ck'apres le plus
nouveau Systeme . I -'aeick « sulkurigue ötant I» dass ck' une
Aralicke Partie ckes Operation -; clilinit >ues Ittckusti-lelies , laut
ce gut touckie ä la kadrrcation cke cet important prockuit
vlkre cke 1'interet . Or pour perkevtionner un prockuit, pour
» impliller son extraetion , il sukkt cpie Io kabrrcant pnisse
retirer toutes Ies »vantaAe » possidles , c'est ce c>ui n'existuit

travaux , ckont cet »Aent ä ete I'odjet ,ie la pari cke» plus
fort » ciumistes , car jusqu 'ä present le ckeA»Aement cku

A» L nitreux qui s' eckappe par I» ckieminee fckito courant
ck'air ) » la suite ckes cliamdre » en pkomb, etoit une perte
vvnsickerabls pour le ksbricspt . Or ->Ir. ScutVLioLir , est

par venu » reAenerer cke nouveau ce A»x nitreux ckans ies
ckamdres en plomd , ce gui ckiminue consickerablemeut
I'einploi cke 1'acicke nitrigue ckans I» kadrication cke i'acicke

sulkurigus .
lUr. 8 cui.xui » icu rewpkaeo le 8 oukkre par ies kzrrite »

( Schwefelkies ) ckans Ies iocalites oü cotte matiere se trouve ,
et par Ies resickus cke ces kz -rites il odtient un 8 ulkate cke

8 oucke en Lristaux . 2 . 11 se cliarAe cke la construction
ckes kours » 8 oucke , kours » 8 ulk»te , (en Ozckinckres , et

cuvottes en pkomb) sppareils pour I'acicke nitrique , pour
sei cke 8 oucke , 8 oucke eaustigue , llristaux cke 8 oucke, kours

» Lvaporer , et » llardouater , et »ppareiks pour klllvrure
cke Okaux , et ck'apres Ies plus uouveaux proce

' ckes. II traite

pour cdaque braneke separement , entreprenck la construction
ck'une sabrique tonte entiere , et pourrait meme se ckarAer
cke I» ckirectiou ckes prockuits ckimiques ck' une kabrigue en
»ctivite , pour toutes ies parties cke I'^ IIemsAne ; s 'ackresser
kranco » 3 . L. 8 c« XLiov .n , kiliwiste ä I» kadrique cke

prockuits cdimigues ä WicdlinAsiiLusen prös Lärmen , (krusss .)
) 8 829.3) Karlsruhe .

Zeitungs -Lesezirkel .
Mit dem 1 , Juli wird der vor Kurzem angekündigte

Lesezirkel eröffnet , und dabei ausdrücklich bemerkt , daß alle

beliebigen Zeitungen angeschaffr, den verehrlichen Avon
nenten auf Verlangen i « ' s Haus gebracht und nach
einer von ihnen zu bestimmende » Zeit wieder abaeholt
werden , so daß sie solche um einen äufferst niedrigen
Preis in alter Bequemlichkeit täglich lesen können

Karlsruhe , den 14 . Juni >845 .
Marx ' sche Leihbibliothek ,

Langestraße Nr . 189 .

fv 858 .3 ) Offenburg .

Offene Ochülkerrstetle.
Bei Apotheker E . Münster in Offenburg kann

ans Johanni ein Apothekergehülf « eine Stelle erhalten .

>8 768 . 3 ) Zell am Hammersbach

Gasthaus - uud Bier¬
brauerei - Versteigerung

Unterzeichneter ist Willens , sein Gast
hau - mit der Realschiidwirthsgerechligkeit zum Raben , nebst
gut eingerichteter Bierbrauerei , freiwillig einer Versteigerung
auszusetzen . Dasselbe ist drei Stock hoch , befindet sich an
der Hauptstraße am Eingang der Stadt ; der untere Stock
ist von Stein und befindet sich darin ein,großes WirthSzimmer
und ein geräumiges Nebenzimmer , Küche , worin ein Brun¬
nen , Backofen und Speisekammer , nebst noch zwei Zimmery
für Dienstboten . Der zweite Stock enthält - einen großen
Speisesaal , nebst sechs Zimmern , wovor », vier heizbar
« nd fünf tapezirt find . Im dritten Stock sind sieben
Gastzimmer . Am Wohnhaus befindet sich ein großer , ge¬
malter Tanzsaal angeschioffen , unter demselben ist die Holz
remise , und hinier dieser neun Schweinstätte . Nnterm
Wohnhaus befind«» sich ein Schankkeller , ein Sähr » , zw,j

zum Raben .

)8 862 .3) Baden .

Wohnhaus - , Oekonomiegebäude - und

_ Gutsversteigerung .
4) a v»i »er am 5 . Juni d . I . .m Gemäßheit richterlicher

Verfügungen groß ». Bezuklamt Baden vom 12 . Oktober
v . I ., Nr . 16,685 — vom 18 . und 22 . Januar d. I .,
Nr . 829 und Nr . 1ILS — vom 10 . Februar r . I ., Nr . 2516
und 2S ! 7 — vom 20 . Februar d. I . , Nr . 2922 , vorge -
nommenen BüllstreckungSversteigeiung der unten bezeichnet «»
Liegenjckiaften der GuiSbrsißec Philipp B a u n> ' scheu Ehe¬
leute cahier , der SchätzungspreiS nicht geboten worden ist ,
so ist nunmehr Tagsahrt zur zweiten VollstceckungSverstei
geruug auf

Donnerstag , den 24 . Juli d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Raihhause dahier anberaumt , bei welcher Versteige
rung um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches den

chätzungspreis auch nicht erreichen sollte , der endgültige
Zuschlag ertheül werden wird .

Die zu « « steigernden Liegenschaften sind folgende :
kV.

») Ein großes , drei Stockwerke hohes , im großen Styl
erkarreS Wohnhaus , 78 ' lang , 48 ' lies , mit zwet
großen gewölbten Kellern ;

6 ) zwei vor diesem Hause im Hofraum erbaute zwei¬
stöckige Seüen - Wohngebäude mit ebenem Dache ;

c) ein vor riesen liegender , ungefähr 2 Viertel 25 Ruthen
großer Gemüsegarten ;

ck) ein zweistöckiges von Stein erbautes Wohnhaus , 45 '
» lang , 35 ' 4 " tirf ;

e) ein daneben stehendes .kleines Wohnhaus 1 '/ , Stock
hoch, von Stein erbaut , 35 ' lang , verglichen 25 ' lief ;

kf ein von Stein erbautes Oekonomiegebäude dabei , zum
Theü 1 Stock , zum Theil 1 '/ , Stock hoch . 78 ' lang ,
50 ' tief , Pferd - und Nindoiehstaliungen , große Wagen¬
remise , Bevienienziinlner » nd Heuboden enthaltend ;

A) eine Ziegelhüne mit 2 Brennöfen »nd einer Wohnung
für den Stückwerker mit ungefähr 25,000 Ziegelbrettern
und mit Lehmgntbe dabei ;

Ir) eine aus dem Felde hinier dem Hauptgebäude stehende
Heuscheuer ;

i ) um und neben diesen Gebäulichkeiten liegendes Ackerfeld
und Grasboden , ungefähr 8 Morgen 3 Viertel
groß .

Das Ganze liegt zusammenhängend an einem sanfte :-.
Hügel am Eingänge der hiesigen Stabt , einige Schritte rück¬
wärts der nach Scheuern führenden Hauptstraße , mit dieser
durch eine » eigenen Eingangsweg verbunden , von dem Haupt¬
gebäude aus geht duich dag Gut eine Allee von Obübäumen

gegen den Proinenadepiatz , auf welcher man auf einem kurzen
öffentliche » Weg von wenigen Schritten , der mit der Allee
sich verbindet , gelangt . — Nächst »er Allee befindet sich ein
Weiher und ein Springbrunnen , ein solcher ist auch im

Gemüsegarten .
Das Ganze glänzt eins , an Marlin Koch' s Erben , und

an den sriesepberger Weg , welcher auch oben das Gut be-

gränzi , anbs . der aus dem friesenberger Weg herabziehende
Feldweg , sodann Gemeinde ath Franz Heidinger und Aoam
Riegerl ' S Wittib , unten Gemeinberalh E . L. Wolff , Adam
Riege « ' « Wittib mit dem zum Eisenbahnhof führenden Weg
an den OoSvach und sodann an Eigenthum der An >on Brei ' S
Ehefrau , des Kavnän John Hup . der Norbert Reinboid ' schen
Erben und der Martin Koch' S Erben .

Die Lersteigeiunz wird sowohl im Ganzen als auch
theiiweise geschehen , zu welchem Zwecke a ch t Abtheilungen
getroffen und auf dem Plane eingezeichnet stad .

Die 1. Abiheilung enthält das Oekonomiegebäude lit . kh
mit daran liegendem Hofraum und Grasboden , zu¬
sammen 3 Vierkel 11 Ruthen 50 ' groß .

Die 11 Abteilung , die unmittelbar daran siegende Wiese
von 2 Viertel 34 Ruthep .

Die ' III . Abiheilnng , 1 Morgen 1 Vierlel 97 Ruthen
^ 60 Fuß Acker und Wiese am friesenberger Weg .

Die IV . Abtheilung , die Gebäude lit . ck) e) , nebst hinten
dabei liegendem Grasboden , zusammen t Morgen
1 Viertel 29 Ruthen groß .

Die V . Abtheilung , das Hanpigebäude lit . ») mit den 2
Seitengebäuden lit . b ) , dem Gemüsegarten lit . c)
und hinter dem Hauptgebäude liegender Grasboden ,
worauf die Heuscheuer lit . k ) steht , zusammen 1
Morgen 1 Viertel 60 Ruthen 50 Fuß groß .

Die VI . Abtheilung enthält 2 Viertel 79 Ruthen Acker¬
feld .

Die Vll . Abtheilung , 2 Viertel 3l Ruthen Ackerfeld . '
Die Vlll . Abtheiiung , die Ziegelhüite lit . A) , nebst Zu -

gehörde mit Lehmgrube und anliegendem Ackerfeld,
zusammen 2 Morgen 3 Viertel 16 Ruthen groß .

» .
Ungefähr 5 Steckhaufen Reben im Bakzenbecg , eins .

Anton Degler , ands . Buchholz ' S Erben , oben der Herrschafl -
wald , unten die Reihermallen .

Auswärtige Steigerer und auswärtige Bürgen müsse»
mit legalen Zeugnissen über ihre Zahlungsfähigkeit ver¬
sehen sevn .

Baden , den 10 . Juni 1845 -
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
vckt. Nesselhauf .

)« 807 .3) Tr Yb erg .

Liegenschaftsversteigerung .
In der ErdthrilungSsache des verstorbenen

Witkwers Joseph H i l s e r , gewesenen Bürger¬
und Bauers von Rohrbach , werden folgende Liegenschaften am

Montag , den 30 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im ober » Löwenwirthshause daselbst einer öffentlichen Ver «
steigerung ausgesetzt :

» ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer und
Stallung unter einem Dache , einer Mahlmühle , Frucht -
speichec und Backküche ,

dj 18 Ruthen Garten ,
e) 8 Jauebert 3 Viertel 7 Ruthen Acker,
ck) 6 Jauche « 3 Viertel 31 Ruthen Wiesen ,
«) 30 Jauche « 50 Ruthen Waidfelo ,
k) 22 Jauche « 2 Viertel 66 Ruthen Waldung ,

im Oberthaie der Gemeinde Rohrbach gelegen .
Die Verfteigerungsbedingungen werden am Tage der

Steigerung bekannt gemacht , können aber auch täglich bct 'm
Bürgermeisteramt in Rohrbach eingesehen werden .

Tiyberg , den 10 . Juni »845 .
Großh . bad . AmtSrevisoeat .

D o n S b a ch.
) V883 3 ) Nr . 4455 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
MjMA Auf Antrag Ihrer Exzellenz der Frau General¬
leutnant von Schüsser , Wittwe , wird das zwischen ihr
und ihren Kindern gemeinfchastiiche Wohnhaus , n,hg dabei
befindlichem Galten und sonstiger Zugrhörde , Nr . 25 der
Amalienstcaße ,

M o n t a g , d c n 7 . I u l i d. I ,
V o r m i t t a g s 9 U h r ,

in der gedachten Behausung selbst, der VermögenSabtheilüng
wegen , mit Genehmigungsvoibehalt öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 18 . Juni 1845 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. G ö tz.

( L867 . 2) Nr . 748 . E m m e n d i n g e n . ( Matten -
Verpachtungen .) Von nacybemcrkten herrschaftlichen
Matten wird das He » - und OehmdgraS für 1845 an bei¬
gesetzten Tagen öffentlich velpachtet werden .

! i ) Von den nimbnrgec Matten ungefähr 175 Morgen in
denn Klostergebäude zu Ober - Niinburg .

Montag , den 23 . Juni 1845 ,
Vormittags 9 Uhr .

Die Seedäwme , Neuershauser Winkel und die Moos -
maiten .

Dienstag , den 24 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,

Die Mauermatten , Woissdarm , Herren und die Waid¬
matten .

2) Von den steckenhofer Matten , ungefähr 98 Morgen
in dem Herrschaftgebäude daselbst .' D o n n e r S t a g , d « n 26 . I u n i ,

Vormittags 9 Uhr .
Emmendingen , den 14 . Juni 1845 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Hoher ,

)S 855 . 1 ) Rhein « heim .

Holzversteigerung .
Dienstag , den 24 . d. M „

Nachmittags 2 Uhr ,
werden in dem sogenannten Brückenkopfgeiände

9 Stämme Erchen ,
zu Holländerklötzeu tauglich , auf der Hiebstellt versteigert ,
wozu man die SteigerungStustigen einladet .

Rheinsheim , den 14 . Juni 1845 .
Bürgermeisteramt .

Rothenberger .
vckt. Brecht .

)» 860 .3 ) Dur lach . (Versteigerung .)
Montag , den 81 . Juli d . I . ,

Mittag « 2 Uhr ,
wird da « ehemalige Zoll - und Weinzehnthaus in der Blumen -
vorftadt dahier , riebst dem daran stoßenden 85 neubad . Ruthen
großen Garten , auf diesseitigem Bureau i» öffentlicher Stei¬
gerung zu Eigenthum »erkauft werde » .

Durtach , den 14 . Juni >845 .
Großh . bad . Domäuenverwaltung .

Lang .

)S880 . 3 ) Nr . 13,122 . Lörrach . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Der Soldat Johann Reiniger
von Jnzlingen bei großh . Leibinfanterieregimente in Karlsruhe
hat sich unerlaubter Weise aus seiner Heimath entfernt , ohne
daß mau seinen gegenwärtigen Aufenthaltsort kennt.
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Derselbe wirb daher aufgesordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem Regimeotskommando zu

stellen , und sich über seine Entweichung z« verantworten ,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig , de« Ortsburger¬
recht « für verlustig erklärt , und mit Vorbehalt seiner per¬
sönlichen Bestrafung in die gesetzliche Vermögensstrafe ver -

urtheilt werden würde . Zugleich ersuchen wir sämmtliche
Polizettzrhörden , auf diesen Deserteur zu fahnde » und solche»

im Betretungsfall hieher abzuliefern .
Wir schließen zu diesem Behufe seine Perfoubeschreibung

hier bei .
Signalement .

Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 3 " 3 ' " .
Körperbau , mittler .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Rase , mittler .

Lörrach , den 16 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fla » .
s» 875 . 2s Nr . 13,884 . Brette ». ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der unten fignalisirte Tambour
erster Klaffe des großh . Leibinfanterieregiments in Karlsruhe ,
Lorenz Mantel von Bauerbach , hat sich am 13 . d . M . ,
Nachmittags , unerlaubterweise aus der Garnison entfernt
und ist bis jetzt nicht wieder zurückgekehrt .

Derselbe wird daher ausgefordert , sich
binnen 4 Wochen

dahier oder vor seinem Regimentskommando zu fistiren und

sich über seine unerlaubte Entfernung zu rechtfertigen , andern¬

falls er als Deserteur behandelt , und ras weitere Gesetzliche
gegen ihn verfügt werden wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf

Lorenz Mantel fahnden , ihn im BetretungSfall arretiren und

wohlverwahrt an dessen Regimentskommando in Karlsruhe ,
oder an uns abliesern zu lassen .

Signalement .
Alter , ungefähr 21 '/ , 3ahre .
Größe , 5 ' 8 " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , spitz.

Kleidung .
1 blaue Aermelweste l GarnisonSdieustmoutur
1 Paar blau - Pantalon , ? erster Klaffe .
1 blaue Dienstmütze , -

Breiten , den 17 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
s» 871 .3j Nr . 12,768 . Wertheim . (Aufforde -

rung und Fahndung .) Heinrich Oberdorf von hier ,
Soldat bei ' m 4. Infanterieregiment , wurde am 19 . Dezbr .
v . 3 . mit Urlaub hierher entlassen , hat sich aber weder dahier
eingefunden , noch konnte sein Aufenthalt ermittelt werden .

Derselbe wird daher aufgesordert , sich
binnen 4 Wochen

dahier oder bei seinem Negimentskommando zu sistire » und

wegen seiner unerlaubten Entfernung zu verantworten , wivri .

genfalls er als Deserteur behandelt und in die auf Deser¬
tion gesetzten Strafen verfällt werden wird . Zugleich er¬

suchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf Soldat Oberdorf ,

dessen Signalement hier folgt , zu fahnden , und ihn im Be -

rretuugssall hier oder an sein Kommando abliefern zu lassen .
Signalement .

Alter , 2V Jahre .
Gtöße , 6 ' 3" '.
Kö -pe . ban , schlank .
G - sichtSfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , klein .
Ohne besondere Kennzeichen .

Wertheim , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Spangenberg .

s» 864 .3j Nr . 17 .289 . Mannheim . ( Bekannt ,

m a ch u n g .) Die ledige unten näher bezctchnete Magdalena
Krehdiel aus Grombach , im großh . badischen süistl . lein .

Bezirksamt « Sinsheim , wird seit 14 Tagen oder 3 Wochen

vermißt . Dieselbe kam unmittelbar aus ihrer Heimath in der

hiesigen Stadt an , verdingte sich in einem hiesigen Gasthofe
als Dienstmädchen , und verschwand dann schon am andern

Tage . Mehrere bereits erhobene Gründe sprechen dafür , daß

sie sich in den Ruein gestürzt habe .
Bei ihrem Verschwinden trug sie höchst wahrscheinlich

eine Zeugjacke mit kurzen Aermeln , «inen Zeugrock und ein

hänfenes Hemd mit den Buchstaben lU . L . gezeichnet . Die

weitere Bekleidung kann nicht angegeben werden .
Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , über den etwa

» tifgeiundenen Leichnam unS gefällige Kenntniß zu geben .
Signalement der Vermißten .

Alter . 30 Jahre .
Statur , besetzt.
GesichtSsorm , rund.
G - fichtStalbe , gesund.
Haare , blond .
St -rne , gewölbt .
Augrnvraunrn , blond .
Augen , blau .
Nase , länglich .
Mund , klein.
Kinn , oval .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine.

Mannheim , den 10 . Juni 1845 .
Großh . bad . Siabtgmt .

Riegel .

fv 833 .3j Waldshut . ( Aufforderung .) Dem

ledigen Johann Ebner , Sohn de» Ottmar Ebner von
Unteralpfen , ist durch Testament der verlebten Johann
Ebner « Wiliwe , Magdalena Fl um , von dort , ein

Legat von 300 fl . vermacht und in der Erbtheilung zuge¬
wiesen worden .

Da nun dieser Johann Ebner schon viele Jahre ab¬
wesend und sei» Aufenthalt unbekannt ist , so wird Derselbe
hierdurch öffentlich aufgesordert , sich

binnen 3 Monate «

zur Empfangnahme jenes Legat « dahier zu melden , widrigen¬
falls solche- Denjenigen zugewiesen werden würde , welche »

e4 zukäme , wenn er zur Zeit de- Anfall - nicht mehr am

Leben gewesen wäre .
Wald - Hut, den 5 . Juni 1845 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
, Buisson .
s« 842 .3j Nr . 3267 . N e ck a r b i sch » f « h ei m. ( Auf¬

forderung . ) Diejenigen , welche in die Masse der ver¬
lebten Rabbiner Bambergens Wittwe dabier Zahlungen zu
leisten haben , werden auf Anstehen des Erben aufgefordert ,
diese Zahlung nur nach vorheriger Anweisung an die darin

bezeichneten Personen zu berichtigen , bei Vermeidung dop¬
pelter Zahlung .

Neckarbischofsheim , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Wagner .
s» 801 .3j Nr . 6855 . Gengenbach . ( Auffor¬

derung . ) Der ledige Johann Harter von Berghausen ,
welcher vor 30 Jahren auf die Wanderschaft ging , und

dessen Aufenthalt seit dieser Zeit nicht mehr bekannt ist,
wird aufgesordert , über sein in 40 fl . 8 kr. bestehende -

Vermögen
binnen Jahresfrist

zu verfügen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und

dasselbe in fürsorglichen Besitz gegeben werden würde .
Gengenbach , den 7 . Juni 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W a S m e r .

s» 626 .31 Nr . 11,036 . Durlach . ( Aufforde¬
rung .) Der -f Bürger und Kaufmann Ernst Christoph
Stüber dahier hat seine Ehefrau durch Testament zur
Universalerbin eingesetzt , welche auch um richterliche Ein¬

weisung in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehe¬
manns nachgesucht hat . Wer nuu Ansprüche auf diese Ver -

laffenschast zu machen hat , wird aufgefordert , solches
binnen 4 Wochen

dahier zu thun , widrigenfalls dem Gesuche der Wittwe ent¬

sprochen werden soll .
Durlach , den 26 . Mai 1845 .

Großh , bad . Oberamt .
v. Stengel .

sS 517 .31 Rr . 10 368 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung .) Jakob Elser von Spöck hat sich vor ungefähr
42 Jahren von Hause entfernt , und seit den letzten 4 Jahren
nichts mehr von sich hören lassen .

Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb Jahresfrist

zu melden , und sein zurückgelaffene - Vermögen in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls er als »erschollen erklärt , und das

Vermögen desselben » essen nächsten Verwandten gegen Kau -

tionSlelstung in Besitz geaeben werden soll .
Karlsruhe , den 25 . Mai 1845 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

1« 585 .31 Nr . 14 . 523 . Kenzingen . ( Auffor .
d e r u n g .) Die Ehefrau de « Glasers Michael Spuler
von Forchheim , Maria Anna , geb . Siegle , hat
dahier vorgetragen :

Ihr Ehemann seh ein Verschwender , habe bedeutende
Schulden kontrahirt und sich Anfang « Jänner d . I . flüchiig
gemacht , ohne für die Verwaltung des vorhandenen Ver¬
mögens zu sorgen . Durch diese Handlungsweise werde ihr
eheliches Beibringen , bestehend in 200 fl . baar Geld und
14 Mannshauet Acker , wvhter Gemarkung , immer mehr ge¬
fährdet , und stellt « sie , gestützt auf L . R . S . 1443 , den An¬

trag , daß die Trennung ihres Vermögens von dem des

Mannes ausgesprochen werde .
Der flüchtige Ehemann wird anmit aufgesordert ,

binnen 2 Monaten
auf diese« Gesuch um so gewisser zu antworten , als selbem
sonst stattgegeben würde .

Kenzingen , den 20 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .

sS 832 .3j Neustadt .
U r t h e i l .

I . S . Anton Bäuerle v . Eisenbach
gegen

Gregor Joos von dort ,
wegen Ehrenkränkung ,

wird auf gepflogene Untersuchung zu Reckt erkannt :
Der Angeklagte seh der Ehrenkränkung des Ankläger «

für schuldfrei zu erklären und mit den Untersuchungs -

Kosten zu verschonen ; letztere hat vielmehr der An¬

kläger zu tragen .
V . R . W .

So geschehen , Neustadt , den 30 . Januar 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fischer .
Gründe .

Die Klage beruht auf der Behauptung , daß der Ange¬
klagte sich über den Ankläger geäußert habe , daß Letzterer
ein Schelm seh . Diese Aeußerung würde , wäre sie erwiesen ,
den Charakter einer groben Ehrenverletzung an sich tragen .
Allein sie ist nicht erwiesen worden , da keiner von den ab¬

gehörten Zeugen da - , was der Ankläger behauptet , bestätigen
konnte .

Es mußt « deßhalb dasllrtheil auf Schuldfreisprechuug ge¬
richtet werden .

Beschluß .
Nr . 7875 . Da der Ankläger während de« Laufe « der

Untersuchung seinen HeimathSort verlassen bat , und sein
jetziger Aufenthaltsort bis jetzt nicht ausgemittelt werden
konnte , so wird obiges Uriheil nebst Gründen an EröffnungS -

statt öffentlich bekannt gemacht .
Neustadt , den 10 . Juni 1845 .

Großh . bad . f. f . Bezirksamt .
Fischer .

vüt . Baumgärtner ,
RechtSpr .

l » 608 . 3 1 Nr . 2003 , S . H . Senat . Wald - Hut .
( Urthei l .)

In UntersuchungSsachen
gegen

1) Jakob Leber , 2) Joseph Müller von Erzingen , 3)
Ambro « Bögle , 4 ) Valentin Vögle von Lüninge » ,
5 ) Joseph Hupfer von Alb , 6) Laser Ebner , 7 ) Karl
Winkler , 8 ) Walburga Winkler von Hauenstein ,
9 ) Andrea « Werer von Albert , die 7 letzter » Rekurrenten

wegen Eingang - zolldesraudatio « ,
wird auf da « Urtheil des großyerzoglichen HofgerichtS de«
Oberrheinkreises vom 13 . Oktober 1844 deß Inhalt « :

„ Jakob Leber , Joseph Müller , Ambro « und
Valentin Bögle , Joseph Hupfer , Lover Ebner ,
Karl und Walburga Winkler , sowie Andreas

! Werer setzen der in Gemeinschaft verübten Sin -
schwärzung von 448 Pfund Zucker und 40 Pfund Kaffee
für schuldig zu erklären , deshalb zur Nachzahlung de«
Eingangszolles für den Zucker Mit 78 ft . 24 kr. und
für den Kaffee mit 4 fl. 33 kr. , nebst Konfiskation der
defraudirten Maaren , sodann seh - Joseph Hupfer in
eine dem achtfachen Betrage des EingangSzolleS gleich -
kommende Geldstrafe von 663 fl. 36 kr. , ober im Falle
der Unbeibringlichkeii in eine bürgerliche Gesängniß -
strafe von 443 Tagen , jeder der übrigen genannten
Angezeigten in eine dem vierfachen Betrag « de« Eiu -
gangszolles gleichkommende Geldstrafe von 33l st . 48 kr.,
oder im Fall « der Unbeibringiichkeit in eine bürgerliche
Gesängnißstrase von 221 Tagen , ausserdem setze Jakob
Leber , Joseph Müller , Walburga Winkler und
Andreas Werer in eine bürgerliche Gefängnjßstx, ^
von einem Monat und jeder der übrigen Angezejgt « ,
nämlich : Ambros und Valentin Bögle , Joseph
Hupfer , Laver Ebner und Karl Winkler in
eine solche von zwei Monaten zu verurtheilen . Die
Untersuchungskosten haben sämmtliche verurthdilte An¬
gezeigte , und zwar jeder zu '/ „ , jedoch unter sammt -
verbindlicher Haftbarkeit sür den ganzen Kostenbetrag ,
dagegen die Strafergehungskosten Hab« jeder für sich zu
tragen . Die Wilhelmine Hupser sehe der angeschul¬
digten Defraudation für schuldlos zu erklären und mit
den Kosten zu verschonen . "

und auf den dagegen ergriffenen Rekurs von großherzog¬
lichem Oberhofgerichte zu Recht erkannt :

das hofgerichtliche Erkenntniß seh hinsichtlich der Rekur¬
renten Joseph Hupfer , Andreas Werer und Wal¬
burga Winkler unter Nerfällung eines jeden der¬
selben '/ , der Rekurskosten zu bestätigen , hinsichtlich der
Rekurrenten Ambros Bögle , Valentin B ög l e, Laver
Ebner . Karl Winkler dagegen dahin abzuändern ,
daß diese des angeschuibigten Vergehens klagfcei zu er¬
klären und mit den Kosten zu verschonen setzen.

V . R . W .
Dessen zur Urkunde rc.

So geschehe» Mannheim , den 17 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberhofgericht .

Tresurt . 8 . ) Kirn .
vckt. Brummer .

Nr . 10,860 . Vorstehendes Urtheil wird in Gemäßheit
des § . 34 des Zollstrafgesetzes andurch öffentlich verkündet ,

Waldöhut , den 10 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreher .

sv 882 .3j Nr . 5811 . Stühlingen . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Polikarp Stadler , Schmied
von Schwaningen , haben wir Gant erkannt , und zum Schul »
deinichtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Freitag , den 11 . Juli d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantniaffe

machen wollen , werden hiermit aufgesordert , solche in der
angesctzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantniaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelrcn , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu
bezeichnen , und Ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreien .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepsteger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird ein Borg - oder Nachiaßver -
gleich » ersucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger solle »
in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des MaffepflegerS
und Gläudigeransschuffes , der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Slühiingen , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Frey .
IS8I9 .31 Nr . 17,491 . Bruchsal . ( Schulden .

Liquidation .) lieber die Verlaffenschaft der Wittwe de «
Leonhard Bachmann , Franziska , geb . Vogel von hier ,
haben wir Gant eikannt , u» o Tagfahrk zum RichtigstellungS -
und Vorzug - verfahren auf

Montag , den 7 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf dieffcjtiger Gerichiskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Anjpiüche an die Ganimaffe machen wollen , werden
daher aufgesordert , solche in der angesetzten Tagfahrk , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bcvollmächugle , schriftlich oder mündlich an -
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pf - ndSrechte zu bezeichnen , die der Anmeidende gellend machen
will , mit gleichzeitiger Voilegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Bcwei >eS mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepsteger und
Gläubigeransschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen »
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinen » «»
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Bruchsal , den 7 . Juni 1845 .
Großh . bao . Oberamt .

v . Berg .

1S630 .2j Nr . 14,523 . Bühl . ( Gchuldenliqui -
dation . ) Nikolaus Armbruster von Ottersweier be¬
absichtigt , mit seiner Ehefrau und seinem Sohne nach Nord -
Amerika auszuwandern . Wir haben Tagfahrk zur Liquida¬
tion der Schulden anberaumt auf

Moniag , den 7 . Juli d , I . ,
früh 8 Uhr ,

wobei alle Ansprüche anzumelden sind , ansonst man ohne
Rücksicht hierauf die AuSmanderungSerlaubuiß rrlheiien würde .

Bühl , den 13 , Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a I l e b r e i n.
s« 790 .3j Nr . 6172 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation .) Michael Ri eg er , Bürger und Land -

wirkh von Michelbach , hat nebst seiner Ehefrau , Monika ,
geb . Rleger , um die Erlauouiß zur Auswanderung nach
Nordamerika gebeten .

Zur Liquidation ihrer Schulden haben wir Tagfahrt auf
Montag , den 23 . d . M .,

Vormittags 8 Uhr ,
a
'nberaumt und weiden hiezu sämmtliche Gläubiger mit dem

Anfügen vocgeladen , daß bei ihrem Nichterscheinen die AuS -
wanderungserlaudniß dennoch ertheilt würde .

Gernsbach , de» 11 - Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fecht .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Nr . 10.
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